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[Name Schule]-Mittelschüler*innen experimentieren mit der Initiative Junge Forscher zum Thema Energie

Auf dem Stundenplan ANZAHL JAHRGANGSSTUFE Klassen der XY-Mittelschule in ORT stand ein nicht alltägliches Schulthema: „Erneuerbare Energien“. MINT*-Akademiker der Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF) aus Würzburg entführten die Schüler*innen zwei Tage lang in die Welt von Energie, Elektrizität und Nachhaltigkeit.

Bildung mit Pfiff
Das naturwissenschaftliche Team der IJF gab den Schüler*innen zunächst einen Überblick über die verschiedenen Energieformen und -quellen. Sie zeigten Probleme und Herausforderungen der Energiewende sowie Folgen der Klimaänderung auf. „Es ist wichtig, bei den nachfolgenden Generationen ein Bewusstsein für täglichen Energieverbrauch zu wecken“, so IJF-Bildungsreferentin Dr. Brenda Pfenning. Mit ihrem lehrplanergänzenden Angebot möchte die Initiative den Jugendlichen einerseits Spaß an Naturwissenschaften und Technik vermitteln. Schüler*innen sollen dazu motiviert werden, sich mit teilweise ganz neuen Themen und Berufsperspektiven auseinanderzusetzen. Andererseits soll der eigene Energieverbrauch hinterfragt und mögliche Folgen übermäßigen Energiekonsums aufgezeigt werden. Die IJF fördert so Energiebildung, die hilft, die Natur und Bedeutung von Energie in der Welt und im Alltag zu verstehen.

Im Fokus: praxisbezogenes Lernen
Damit der Schulbesuch nicht nur trockene Materie bleibt, darf im anschließenden Praxisteil ausgiebig geforscht werden. Dazu entwickelte die IJF eigens zahlreiche Versuche, mit denen sie als „Experimentenbote“ fungiert. Am ersten Tag standen Versuche zu Stromkreis, Energieverbrauch und 
-umwandlung auf dem Stundenplan. Mit der Solarstation oder der Windkraftanlage folgten am zweiten Tag praktische Anwendungen. „Das Prinzip, welches hinter unserem Thermal-Generator-Versuch steckt, findet man zum Beispiel bei der Kraft-Wärme-Kopplung oder bei Luftentfeuchtern“, erklärt Kathrin Sackmann, wissenschaftliche Referentin der IJF. „Die Experimente helfen, das naturwissenschaftlich-technische Interesse der Schüler*innen, und auch weitere, im Lehrplan geforderte Kompetenzen zu fördern. Sie sind aber auch dazu geeignet, lernschwache Jugendliche zu integrieren.“


Kostenfreies Angebot für Mittelschulen
[bookmark: _Hlk531261853]Die Projekttage sind von allen Mittelschulen in Bayern buchbar. Durch Unterstützung des Europäischen Sozialfonds in Bayern ist das Angebot kostenfrei. Es richtet sich an Schüler*innen ab der achten Jahrgangsstufe und findet in Abstimmung mit dem Bayerischen Kultusministerium statt.

Ihre Ansprechpartner:

Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF)
Dr. Eva Hildebrandt, Koordinatorin Schulbesuche
Tel. 0931 465522-21, e.hildebrandt@initiative-junge-forscher.de

Ansprechpartnerin für Journalist*innen: 
Mariella Rotter, Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 0931 465522-20, m.rotter@initiative-junge-forscher.de

Die Initiative Junge Forscherinnen und Forscher e.V. (IJF) engagiert sich seit 2010 für die nachhaltige Förderung der MINT-Bildung von Kindern und Jugendlichen in Bayern und Baden-Württemberg. Mit ihrem Projekt „Kompetent für die Arbeitswelt 4.0 – an MINT-Themen Arbeitsmethoden der Zukunft erproben“ eröffnet die Initiative jungen Menschen Bildungschancen, stärkt das Interesse an Naturwissenschaft und Technik und wirkt so mittel- bis langfristig dem Fachkräftemangel in den Technologieberufen entgegen. Dabei möchte die IJF aktiv den gängigen Geschlechtsstereotypen entgegentreten, so dass vor allem junge Frauen ihre berufliche Entscheidung jenseits von Geschlechtergrenzen treffen können. Darüber hinaus bietet die Initiative Fortbildungen für Lehrkräfte an. Das Projekt wird vom Europäischen Sozialfonds (ESF) in Bayern gefördert. Im Jahr 2017 wurde die IJF für ihre MINT-Bildungsarbeit von der Phineo AG als besonders wirkungsvoll ausgezeichnet. Rund 90 Wirtschaftsunternehmen, Netzwerke, Stiftungen und Forschungseinrichtungen unterstützen die Initiative. Die IJF versteht sich als Netzwerkakteur für alle, die auf dem Gebiet der MINT-Nachwuchsförderung in Bayern aktiv oder daran interessiert sind. Gemeinsam mit der Bayerischen Sparkassenstiftung betreibt sie die MINT-Allianz Bayern, den bayernweiten Verbund von acht MINT-Regionen. www.initiative-junge-forscher.de | www.mint-allianz-bayern.de 

* MINT: Initialwort für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik
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Dieses Projekt wird
aus dem Europaischen
Sozialfonds geférdert.

ESF IN BAYERN
WIR INVESTIEREN IN MENSCHEN





